
 
 

Bericht zur Sitzung des Kirchengemeinderats  

St. Bonifatius am 19.09.2023 

Auf Initiative des KGR erhielt die Gemeinde zwei von der Stadt Aalen ausgemusterte 
Beamer zur Verwendung; diese stehen nun in St. Ulrich und im Edith-Stein-Haus zur 
Verfügung. 

Mit der Bewirtung bei der Sandbergmesse wurde ein kleiner Überschuss erwirtschaftet. 
Dagegen wurde an Fronleichnam ein Minus gemacht. Der verbleibende Gewinn wird in die 
Ergänzung des Kaffeegeschirrs in St. Ulrich investiert, das restliche Geld soll in die 
Renovierung St. Bonifatius einfließen. 

Für die im Oktober stattfindende KGR-Klausur wurden die Themen sowie 
Organisatorisches besprochen. 

Auch für das am 11./12. November anstehende Gemeindefest wurde inhaltlich und 
organisatorisch geplant. 

An Maria Himmelfahrt wurde in der Patriziuskapelle im Vogelsang ein „Gottesdienst im 
Grünen“ mit anschließendem Stehempfang gefeiert. Es waren ca. 70 Personen v.a. aus 
Oberrombach und dem Rauental dabei, darunter viele Angehörige der 
Kapellengemeinschaft. Das Miteinander war sehr schön. 

In der Seelsorgeeinheit findet derzeit nach mehr als sieben Jahren wieder eine 
Pfarramtsvisitation statt mit dem Ziel, ein realistisches Bild vom Zustand der 
Kirchengemeinden in unserer Diözese zu ermitteln. Die Gemeinden müssen dazu einen 
Pastoralbericht beim Dekanat einreichen. 

Nach Vorberatung durch den Bauausschuss und in Absprache mit der Hausmeisterin 
wurde entschieden, in St. Thomas vorläufig keinen neuen Boiler/Durchlauferhitzer zu 
installieren. Aus Sicherheitsgründen wird auch von der Anbringung einer Wickeleinrichtung 
in der Toilette abgesehen, da bei dem vorhandenen Platz nur eine schmale klappbare 
Platte möglich wäre. 

Im Edith-Stein-Haus sind verschiedene Reparaturen notwendig (Wärmetauscher, 
Beschattung), deren Durchführung in die Wege geleitet wird. 

Anne Henze 


